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Landeshistorisches Kolloquium Sommersemester 2015 

Alle Sitzungen finden mittwochs um 16 Uhr c.t. im Seminarraum KWZ 1.731 statt. 
 
 

Do., 16.04.2015, 

18.00 Uhr 
 

Diana Schweitzer (Lübeck): Lübeck im Ersten Weltkrieg. Eine Stadt im Kriegsalltag. 

-gemeinsam mit dem Forschungskolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte; 

Raum KWZ 0.603- 
 

22.04.2015 Maike Gauger (Göttingen): Dieweil EFG eitel außerlesene ingenia haben wollen  
- Die Schüler und Lehrer der Wolfenbütteler Klosterschulen 1568-1613. 
 

29.04.2015 Daniel Kaune (Hannover): Augenzeugen und Augenschein im Prozess. 
 

06.05.2015 Julia Zech (Göttingen): „Ganz lügenhafftige [...] gifftige unde Godtlose schriefft des  
Caspels". Der Superintendent Jacob Jovius im Konflikt mit der Haller Gemeinde. 
 

13.05.2015 Heike Pöppelmann, Hans-Jürgen Derda (Braunschweig):   … in geschwinden Zeiten:  
Reformation in Niedersachsen. 
 

20.05.2015 Sr. Miriam Kämpf (Rüdesheim): Lebendige Tradition. Liturgie und Gemeinschafts- 
leben im Kloster der Heiligen Hildegard und ihrer Nachfolgerinnen heute. 
 

27.05.2015 Arne Butt (Göttingen): Kirchenherrschaft als Aushandlungsprozess. Die Arbeit des  
Konsistoriums im Fürstentum Braunschweig-Wolfenbüttel von 1568 bis 1617. 
 

10.06.2015 Anna Krabbe (Münster):  Religiöse Gemeinschaften und lutherische Stadt: Konflikt 
und Koexistenz in Soest und Herford 1521-1609. 
 

17.06.2015 Julia Kahleyß (Bremerhaven): Die Entwicklung des Schulwesens zur Reformationszeit  
im Elbe-Weser-Raum. 
 

24.06.2015 Silke Kreibich (Berlin): Von London nach Klütz. Hans Caspar von Bothmer (1656-1732) 
und die Gründung des Familiensitzes der Grafen Bothmer in Mecklenburg-Schwerin. 
 

Di., 07.07.2015, 

18.00 Uhr 
 

Jan-Friedrich Missfelder (Zürich): Sound Politics. Klangräume und soziale Ordnung im  
Zürich der Frühen Neuzeit. 

-gemeinsam mit dem Forschungskolloquium Frühe Neuzeit; Raum KWZ 1.701- 
 

08.07.2015 Monja  Dotzauer (Stuttgart): Oberschwaben im Kartenbild des 18. Jahrhunderts.  
Herrschaftspräsentation geistlicher und weltlicher Territorien im Vergleich. 
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